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Niedrigschwelligkeit

Oft benutzter Begriff
Häufig erreicht?
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B`98
KIND
6 – 12 
J.

Kinderschutzbund Brake
Beratungsstelle, Hort, Kinderbüro, 
Schülerhilfe, Ferienpass,
Multikulturelle Kindergruppe

AWO Beratungsstelle
Schülerhilfe

Caritas Hort im
„Haus des Lebens“

Begu
Begegnungsstätte,Kinder
gruppe, Fußballgruppe

Kirchen
Kindergruppe

Kreismusikschule

Vereine: Sport z.B.
Turnen, Fußball 
Handball

Vereine: Kultur
Jugendgruppe
Niederdtsch. Bühne

Vereine: Freizeit
Jugendfeuerwehr,
Schützenverein

Familie (außer Eltern u. 
Geschwister), wie 
Großeltern,
andere Verwandte

Spiel/Sportplätze
Schwimmbad

„wilde“ Spielplätze
z.B. Kaje, 
Bahngleise, 
Sieltief, 
„Innenstadt“

Städtische 
oder 
katholische
Bibliothek

Spielmannzug
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Grundschulen

Gleichaltrige
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A`98
KIND
6 –12 
J.

Kinderschutzbund Brake
Beratungsstelle, Hort, Kinderbüro, 
Schülerhilfe, Multikulturelle 
Kindergruppe

AWO Beratungsstelle
Schülerhilfe

Caritas Hort im
„Haus des Lebens“

Begegnungsstätte
Kindergruppe, 
Fußballgruppe

Kirchen
Kindergruppe

Kreismusikschule

Vereine: Sport z.B.
Turnen, Fußball 
Handball

Vereine: Kultur
Jugendgruppe
Niederdtsch. Bühne

Vereine: Freizeit
Jugendfeuerwehr
Schützenverein

Familie (außer Eltern u. 
Geschwister) wie 
Großeltern und andere 
Verwandte

Spiel/Sportplätze
Schwimmbad

„wilde“ Spielplätze
z.B. Kaje, 
Bahngleise, Sieltief, 
„Innenstadt“

Städtische 
oder 
katholische
Bibliothek

Spielmannzug
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Gleichaltrige

Grundschulen
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Arbeitsweise

Das Projekt bzw. Angebot ist 
niedrigschwellig, aufsuchend, begleitend 
und/oder nachgehend angelegt
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n Niedrigschwellige Projekte warten nicht darauf, dass Menschen 
Kontakt aufnehmen, sondern gehen auf sie zu

n Niedrigschwellige Projekte wählen eine nicht-stigmatisierenden
Zugangsweise zu sozial benachteiligten Zielgruppen

n Niedrigschwellige Projekte sind in der Lebenswelt der Zielgruppe
angesiedelt, d.h.
ä Angebote für Wohnungslose z.B. in der Nähe des Bahnhofs
ä Angebote für Kinder z.B. in der Kita, der Schule, dem Stadtteil
ä Angebote für MigrantInnen z.B. über Schlüsselpersonen der 

„community“, der Moschee, etc.
n Niedrigschwellige Projekte sind gut erreichbar und erleichtern 

Kontakte, z.B. unkomplizierte Terminabsprachen und 
zielgruppenorientierte Öffnungszeiten

Niedrigschwelligkeit 
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Niedrigschwelligkeit braucht…
n Eingrenzung der Zielgruppe und ihrer Lebenswelt
n Präsenz vor Ort
n Aufsuchende und nachgehende Strukturen
n Vertrauen und Diskretion
n Zwanglosigkeit/Freiwilligkeit
n Akzeptanz/Wertschätzung/Ebenbürtigkeit
n Anschlussfähigkeit, Durchlässigkeit und Weitervermittlung zu 

anderen Angeboten
n Unbürokratische und schnelle Hilfe
n Angemessene Sprach- und Kommunikationsformen


